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Liebe Leserinnen 
und Leser, 

gehören Sie zu denjenigen, die sich immer 
mal wieder über die (Un-)Ordnung im  
öffentlichen Raum aufregen? Vielleicht 
stören Sie sich ja an diversen Müllecken  
in Ihrer Nähe oder umherfliegenden  
Plastiktüten, zurückgelassenen Essens -
verpackungen, achtlos weggeworfenen 
Kippen und dergleichen mehr. Nicht, dass 
Grünau dieses Problem exklusiv hätte, 
aber wer hier mit offenen Augen durch 

den Stadtteil läuft, dem dürften doch gewisse Sauberkeitsdefizite auffallen. 
Das sieht nicht nur nicht schön aus, sondern birgt auch die Gefahr von 
Ungeziefer wie beispielsweise Ratten. Auf der Stuttgarter Allee kann man 
die Tierchen am helllichten Tage beobachten, wie sie in den dortigen  
Gebüschen verschwinden, manchmal auch quietschvergnügt die Fußgän-
gerzone entlangdribbeln. Unangenehm.  
Nun, den Ratten wird es wahrscheinlich leider nur indirekt an den Kragen 
gehen, wenn sich Leipzig wie jedes Jahr im Frühling herausputzt. Noch 
bis zum 14. April sind alle Bürgerinnen und Bürger, Initiativen und Vereine 
dazu aufgerufen, ihr direktes Wohnumfeld mit einer Säuberungsaktion zu 
verschönern. Das Team des KOMM-Hauses traf sich bereits im März, 
um im WK 8 Klarschiff zu machen. Die SPD trifft sich am 5. April in der 
Parkallee, um nur zwei Aktionen zu nennen. Selbstverständlich kann jede 
und jeder Einzelne Hand anlegen. Und zwar das ganze Jahr über. Beim 
Blick aus meinem Fenster zum Hof bekomme ich regelmäßig ein schlech-
tes Gewissen: Unzählige Fahrradleichen, Holzpalletten, eine alte, von  
irgendeinem ehemaligen Mieter zurückgelassene Couch, der traurige Rest 
eines aufblasbaren Swimmingpools und ein verrosteter Grill fristen dort ihr 
unberechtigtes Dasein.  
Unschön einerseits, aber auch in diesem Fall gar nicht so ungefährlich. 
Denn, was, wenn dieses ganze Gerümpel mal in Brand gerät? Für viele 
Bewohner Grünaus ist dieses Schreckensszenario in jüngerer Vergangenheit 
zur traurigen Realität geworden. Zunächst zündelte monatelang eine  
Bewohnerin im 16-Geschosser an der Stuttgarter Allee und versetzte ihre 
Nachbarn in Angst und Schrecken, bevor ihr glücklicherweise das Hand-
werk gelegt werden konnte. Wer für die Feuer in der Ringstraße verant-
wortlich ist, konnte noch nicht geklärt werden. Und nun betraf es vermehrt 
Wohnhäuser im WK 8. Auch wenn es bisher keine Verletzten oder gar 
Tote gab, für die Betroffenen ist diese Brandserie der absolute Horror.  
So mussten Bewohner der Seffnerstraße mitten in der Nacht evakuiert 
werden. Strom und Wasser fielen aus. Die meisten werden wohl in kom-
mender Zeit mit einem unguten Gefühl ins Bett gehen.  
Über Gründe und Ursachen möchte ich an dieser Stelle nicht spekulieren. 
Etwaige Täter dürften über genügend hohe kriminelle Energie verfügen. 
Davor kann man sich schwer schützen. Denn wer Schaden anrichten 
möchte, der findet einen Weg. Da reicht ein abgestellter Kinderwagen im 
Hausflur, der angezündet werden kann. Ein wenig minimieren könnte man 
die Gefahren hingegen schon. Ich zum Beispiel werde meine Nachbarn 
zum Hofputz animieren. Gleich heute. 

Ihre Klaudia Naceur
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Ob Bahncard, Krankenkassen oder 
Behörden: Immer mehr Bereiche 
des Alltags werden umgestellt auf 
digitale Lösungen. Der Umgang 
mit digitalen Medien wird so zum 
bedeutenden Faktor für die aktive 
und selbst bestimmte Teilhabe am 
Alltag. Doch längst nicht alle An-
wendungen sind selbsterklärend.  

In Kooperation mit der Stiftung 
Medienkompetenz können wir 
darum ab Mai das offene Angebot 
»Senioren gehen Online« im 
KOMM-Haus begrüßen. Hier werden alle Fragen direkt und am 

konkreten Beispiel besprochen. 
Das Angebot ist sowohl als Grup-
penkurs als auch als individuelles 
Training und Begleitung der Teil-
nehmenden geplant. Damit  
entsteht ergänzend zum Bera-
tungsangebot der Smartphone-
Sprechstunde am dritten Donners-
tag im Monat ein neuer Baustein  
in Sachen Medienkompetenz.  
Machen Sie sich fit für die digitale 
Welt!  

.  Info: KOMM-Haus 

Senioren gehen Online 

SENIOREN 
GEHEN ONLINE 

KOMM-Haus 
Selliner Straße 17,  
04209 Leipzig 

Informationsveranstaltung: 
Mittwoch, 30. April um 15 Uhr im 
KOMM-Haus  
weitere Termine:  
14. und 28. Mai, 11. und 25. Juni  

7. Wiedersehenstreffen 
ehemaliger Eythraer und Bösdorfer

Sonnabend, 6. September 2025 
Stadthalle Zwenkau 

Heinrich-Mann-Weg 17 · 04442 Zwenkau 
Einlass: ab 13.00 Uhr / Ende: 21.00 Uhr

Der Heimatverein Zwenkau e. V.  
und IG Eythra/Bösdorf  
laden Sie herzlich ein zum

Der Eintrittskarten/Eintrittsbändchen Vorverkauf 
startet am 01. Juni 2025 in: 

Zwenkau: Postfiliale, Leipziger Straße 4 •
Zitschen: Gärtnere Neidhardt, Kirchstraße 14 •
Knautnaundorf: Gerhard Winter, Schkorlopper Straße 16 •
KOMM Haus: Leipzig-Grünau, Selliner Straße 17 •
Online: info-vs@heimatverein-zwenkau.de •

Vorverkaufspreis: 9,00 € 
online-Verkauf:     9,00 € zzgl. Postversand bis  

einschließlich 30.08.2025 
Tageskasse:           10,00 € 

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen und wünschen inte-
ressante, kurzweilige, bleibende Gespräche, Unterhaltungen 
sowie schöne Erinnerungen. 

Heimatverein Zwenkau e. V. 
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»GRÜN-AS«-TITELTHEMA

Als Aktionskreis Lausen haben  
wir im Jahr 2023 die Ausstellung 
»798 Jahre Lausen – Ein Dorf im 
Wandel« durchgeführt. Wir haben 
ein großes Interesse zur Ge-
schichte wahrgenommen und uns 

wurden viele Fragen zu verschie-
denen Themen gestellt. Die Land-
wirtschaft hat im Jahr 2024 einen 
besonderen Punkt erreicht. Durch 
den Baustart für Deutschlands 
größte Solarthermie-Anlage wurde 

die landwirtschaft-
liche Nutzfläche 
im Ortsteil Lau-
sen-Grünau wei-
ter verringert. 
Unserer Meinung 
nach ist dies ein 
guter Grund, die 
Thematik Land-
wirtschaft zu be-
trachten.  

In den 1960er 
Jahren betrug die 
landwirtschaftliche 
Nutzfläche etwa 
650 Hektar. Im 
Jahr 2006 waren 

es 74 Hektar, 2016 noch 21 
Hektar und im Jahr 2024 werden 
es um die 7 Hektar sein. Cornfla-
kes! Das könnte eine Antwort auf 
die Frage »Was wächst auf unseren 
Feldern?« sein.  

Im 19. Jahrhundert waren Kin-
der noch in den Anbau von Nah-
rungsmitteln involviert. Heute er-
langen immer weniger Kinder 
eigene Erfahrungen im Bereich der 
Landwirtschaft. Dies ist natürlich 
stark abhängig von räumlichen Fak-
toren. Unabhängig davon, benötigt 
jeder Mensch Nahrungsmittel, um 
zu leben. Hier möchten wir mit 
dieser Ausstellung ansetzen –  
Bewusstsein schaffen, Verständnis 
aufbauen und zu Ideen anregen. 
»Nichts ist so beständig wie die 
Veränderung«, trifft auch auf die 
Landwirtschaft zu. Wir betrachten 
in der Ausstellung, wie sich die 
Landwirtschaft in Lausen entwickelt 
hat. Und überlassen es euch, über 
die zukünftige Entwicklung nach-
zudenken. Denn jeder beeinflusst 
die Zukunft mit seinem Handeln. 

  .  Aktionskreis Lausen

Ausstellung im KOMM-Haus 

»Landwirtschaft  
in Lausen –   
vom Mittelalter bis 
zur Gegenwart«

Die gleichnamige Broschüre ist für neun Euro Gebühr ebenfalls im KOMM-Haus erhältlich.
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Briefe an die Redaktion
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Guten Tag,  
bei dem Beitrag wurde ein Aspekt 
außer Acht gelassen: das Geld.  
Sicher könnten Vermieter mehr in 
Prävention und Ermittlung der Ver-
ursacher investieren. Aber warum 
sollten sie das tun? Die Kosten für 
Müllbeseitigung und -entsorgung 
werden doch 1:1 auf alle Mieter 
umgelegt. Das ist der einfachste Weg.  

Jörg Radtke Ringstraße  
 

Sehr geehrte Redaktion, 
danke für Ihre Arbeit das »GRÜN-
AS« am Laufen zu halten. 

Nun ein paar Auffälligkeiten der 
Kandidatenvorstellung zur Bundes-
tagswahl 2025: Sage und Schreibe 
5 (fünf) Kandidaten nutzen unse-
ren Kulkwitzer See als positives 
Häppchen, um Eindruck zu ma-
chen und den Ortsteil bestens zu 
kennen. Es scheint aber, dass 
deren intensive Besuche dieses  
früher gepflegten Naherholungs-
gebietes schon länger zurückliegen. 

Unser aktueller Zustandsbericht 
meint, hoffentlich politisch und  
juristisch nicht anfechtbar aus-
gedrückt, unser »Kulki« ist das (un-
geliebte) Stiefkind der Seen in Leip-
zig, die Goldmariechen der Seen 
liegen im Süden der Stadt. Die  
zuständigen Verantwortlichen der 
Stadt haben den damals ersten ge-
fluteten Tagebau, der auch oft 
genug als sehr sauberer und belieb-
ter See in den Medien war, wohl 
aus dem Auge verloren. 

Vielleicht erinnert sich dann nach 
der Wahl ein entsprechender Poli-
tiker an seine vielen Aussagen. 

Mit freundlichen Grüßen 
Hannelore & Winfried Scholz 

Mit der offiziellen App der Stadt 
Leipzig haben Sie alle wichtigen 
Infos für den Alltag und viele  
Lebenslagen in der Hosentasche 
immer dabei. Die App befindet 
sich in kontinuierlicher Weiterent-
wicklung und wird beständig um 
weitere Funktionen ergänzt.  

Auf der Startseite finden Sie ak-
tuelle Nachrichten und Veranstal-
tungen in Leipzig, die Sie nach 
Ihren Interessen filtern und in der 
Ansicht anpassen können. Buchen 
und verwalten Sie bequem Ihre 
Termine bei Ämtern und Behör-
den der Stadt. Die aktuellen  
Wartezeiten in den Bürgerbüros 
können Sie sich von unterwegs an-
sehen. Die App informiert außer-
dem über alle städtischen Dienst-
leistungen und mit der Checkliste 
für werdende Eltern werden alle 
Hilfen und Behördengängen Schritt 
für Schritt erklärt.  

In der Leipzig App können Sie 
den eigenen Stadtteil mitgestalten, 

sich engagieren, vernetzen und 
Hilfe finden. Sie können sich zu 
laufenden Bürgerbeteiligungsvor-
haben informieren, mit dem Ver-
einsfinder Ihren Wunschverein im 
Kiez finden und Mängel im Stadt-
gebiet inklusive Foto melden.  
Mit der Karte können Sie sich in 
Leipzig zurechtfinden und Orte 
entdecken. Hier finden Sie alle  
öffentlichen Adressen, geplante 
Baustellen, Parkhäuser inklusive 
Live-Auslastung, Wertstoffhöfe, 
Abkühlungsorte, Spielplätze und 
vieles mehr.  

Im Workshop am 2. April von  
16 bis 17.30 Uhr wird Ihnen Frau 
Penzlin von der Stadtverwaltung 
Leipzig im Seniorenbüro West, 
Stuttgarter Allee 18, einen Über-
blick über die Handhabung, den 
Aufbau und über Neuigkeiten 
geben. Im Anschluss ist Zeit für 
Ihre Fragen und das Training im 
Umgang mit der App. 

.  Info: Seniorenbüro West

Am 2. April im Seniorenbüro West: 

Workshop zur App 
der Stadt Leipzig

WOHNUNGEN FÜR

ENTDECKER

kostenlose Servicenummer: 

0800 94 86 482

wg-unitas.de
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LEBEN IN GRÜNAU

Bereits in den vorangegangenen 
zwei Ausgaben des »Grün-As« 
haben wir über die Vorbereitung 
der 12. Einwohnerbefragung 
»Grünau 2025« berichtet. Nun 
ist der Startschuss erfolgt. Seit  
28. März verteilen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des Leipziger 
Helmholtz-Zentrums für Umwelt-
forschung-UFZ in seit Jahren fest-
gelegten Hauseingängen, die über 
die gesamte Großwohnsiedlung 
verstreut sind, Fragebögen. In 
jedem Eingang wird eine be-
stimmte Zahl an Fragebögen über-
geben und nach wenigen Tagen 
wieder abgeholt. Die jeweiligen 
Wohnungsunternehmen unter-
stützen die Bewohnerbefragung. 
Die Hausmeister sind beauftragt 
worden, im Eingangsbereich an 
der Haustafel ein Informationsblatt 
anzubringen. 

Alle Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter des UFZ können sich aus-
weisen und sind zur Einhaltung der 
gesetzlichen Datenschutzrichtlinien 
verpflichtet worden. Sie verteilen 
insgesamt 1.000 Fragebögen und 
bitten darum, dass jeweils eine  
Person aus dem Haushalt den  
Fragebogen vollständig ausfüllt. 
Gerne beantworten sie auch 
Nachfragen rund um die Fragebo-
generhebung. 

Der Befragungszeitraum endet 
am 19. April 2025. Bis dahin sollen 
alle Fragebögen wieder eingesam-
melt sein. Deshalb ist es wichtig, 
dass der gemeinsam vereinbarte 
Abholtermin eingehalten wird. 

Der Fragebogen enthält hälftig 
Fragen, die wiederholt gestellt 
werden, um Veränderungen seit 
der Erhebung vor fünf Jahren und 
darüber hinaus festzustellen. Dies 

betrifft Themen wie Zufriedenheit 
mit der Wohnung und der Wohn-
umgebung, Umzug und Sesshaftig-
keit oder das Zusammenleben in 
der Nachbarschaft.  

Die andere Hälfte widmet sich 
aktuellen Themen wie Sicherheit 
und Sauberkeit, den Angeboten 
und Verpflichtungen der Woh-
nungsunternehmen, der Schul -
situation oder gesundheitlichen As-
pekten. Stets steht Ihre persönliche 
Meinung und Ihr Urteil im Mittel-
punkt, denn Sie machen alltäglich 
Ihre Beobachtungen und Erfahrun-
gen vor Ort.  

Nach dem Abschluss der Befra-
gungsaktion werden die Antwor-
ten sehr sorgfältig ausgewertet und 

gruppiert. Rückschlüsse auf ein-
zelne Personen sind ausgeschlos-
sen.  

Erste Erkenntnisse und Schluss-
folgerungen erwarten wir voraus-
sichtlich im Frühherbst. Diese wer-
den wir auf Veranstaltungen in 
Grünau und in Artikeln im »Grün-
As« zur Diskussion stellen. 

Wir bitten alle Grünauerinnen 
und Grünauer, denen wir einen 
Fragebogen anbieten, um ihre Mit-
wirkung. 

.  Sigrun Kabisch, UFZ

12. Einwohnerbefragung  
»Grünau 2025« gestartet

Unser Fröbel-Kinderhaus Groß 
und Klein (GuK) bietet liebevolle 
und kompetente Bildung, Erzie-
hung und Betreuung für 24 Kinder 
im Alter von 1 bis 3 Jahren und  
55 Kinder im Alter von 3 bis 6 Jah-
ren an. Ein weiterer Bereich des 

Hauses dient der Betreuung von 
bis zu 165 Hortkindern von der 
ersten bis zur Vollendung der vier-
ten Klasse. In Form einer indivi-
duellen Eingewöhnung ermögli-
chen wir Ihrem Kind und Ihnen mit 
der neuen Umgebung, unseren 

Erzieher*innen und den täglichen 
Abläufen vertraut zu werden.  

Die Pädagogik in unserem  
Fröbel-Kinderhaus Groß und Klein 
ist geprägt durch Offenheit, Parti -
zipation und Individualisierung.  
Unsere Erzieher*innen gehen auf 
die Bedürfnisse und Interessen der 
Kinder ein, indem sie diese im  
pädagogischen Alltag aufgreifen. 
Eine anregend gestaltete Umge-
bung mit vielfältigen Materialien  
fördert die Bildungs- und Entwick-
lungsprozesse der Kinder.  

Wir freuen uns auf eine vertrau-
ensvolle und wertschätzende  
Zusammenarbeit mit Ihnen als  
Familie, um gemeinsam die best-
mögliche Entwicklung Ihres Kindes 
zu ermöglichen.  

Suchen Sie einen Betreuungs-
platz für Ihr Kind in Leipzig Grünau 
und interessieren sich für unser 
Kinderhaus GuK? Auf unserer 
Homepage (www.guk.froebel.info) 

können Sie sich vorab über uns in-
formieren. Aktuell vergeben wir 
noch im Krippenbereich Betreu-
ungsplätze. Ihr Kind sollte dann ein 
oder zwei Jahre alt sein.  

Wir freuen uns auf Sie und Ihr 
Kind in unserem Fröbel-Kinder-
haus Groß und Klein. Melden Sie 
sich gerne bei uns. 

.  Info: GuK

Fröbel-Kinderhaus Groß und Klein  

Liebevolle Betreuung und  
individuelle Förderung für Kinder 

FRÖBEL- 
KINDERHAUS  
GROSS UND KLEIN 
Neue Leipziger Straße 39 
04205 Leipzig 
Telefon: 0341 9406194 

Leitung:  
Peggy Hillscher, Stefan Tschammer 
E-Mail: 
guk-leipzig@froebel-gruppe.de
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LEBEN IN GRÜNAU

Zum Frühlingsanfang am 21. März 
startete das Stadtreinigungsamt 
wieder die Aktion »Frühjahrsputz«. 
Noch bis zum 14. April sind Leip-
zigerinnen und Leipziger eingela-
den, gemeinsam öffentliche Flä-
chen von Müll zu befreien. Fast 
schon traditionell beteiligen sich an 
dieser Aktion auch immer wieder 
Grünauer Einrichtungen an einem 
Samstagvormittag.  

Bereits im Vorfeld wurde von 
diesen um Unterstützung beim 
Reinigen gebeten. Am 22. März 
war es dann soweit und es wurden 
unter anderem beim Haus 4 im 
Robert-Koch-Park, rund um das 
Heizhaus, beim Quartiersmanage-
ment in der Stuttgarter Allee und 
beim KOMM-Haus in der Selliner 
Straße Müll-Greifer für Groß und 
Klein sowie große grüne Müllsäcke 
verteilt. Am Jugendtreff »Wilde11« 

beteiligten sich erfreulicherweise 
auch wieder einige Kinder und  
Jugendliche an der Aktion. Ein-

kaufswagen voller diverser Uten-
silien wurden gesammelt – interes-
santester Fund hier war diesmal ein 

Koffer. Insgesamt beteiligten sich 
über siebzig Grünauer und Grü-
nauerinnen jeden Alters an der 
Müllsammelaktion, bei der einige 
Kubikmeter Müll und Sperrmüll 
zusammenkamen, die dann Anfang 
der Woche von den Sammelpunk-
ten abholt wurden. Unter allen Be-
teiligten wurden als kleines Danke-
schön fürs Mitmachen auch noch 
Gutscheine von der Bärenapo-
theke und vom Kino Cineplex ver-
lost, die dann in den nächsten 
Tagen bei den fleißigen Gewinnern 
eingehen werden.  

Alle weiteren Frühjahrsputz- 
Termine der Stadt Leipzig im 
Monat April finden Sie online unter 
www.leipzig.de/fruehjahrsputz. 
Unter dieser Adresse stehen auch 
alle wesentlichen Zahlen zu der 
Frühjahrsputzaktion im vergange-
nen Jahr zur Verfügung.  

Seien Sie dieses und im nächsten 
Jahr bei diesen tollen Mitmach-
aktionen dabei, damit Grünau und 
Umgebung sauberer wird.   

.  Uwe / Stadt Leipzig  

Mitmachaktion gestartet: 

Frühjahrsputz  
in Grünau  
und Umgebung

Auch der SPD-Ortsverein 
Leipzig-West ist dieses 
Jahr wieder bei der Ak-
tion »Leipziger Frühjahrs-
putz« dabei. Am Sams-
tag, den 5. April findet 
der Frühjahrsputz in  
der Parkallee von 10 bis 
12 Uhr statt. Treffpunkt 
ist die Parkallee auf Höhe 
Alte Salzstraße. Enga-
gierte Anwohner*innen 
sind herzlich eingeladen, 
sich anzuschließen und 
mit anzupacken.

Der von Kids gesammelte Unrat vor der Wilden 11.

Fleißige Helfer am Haus 4 im Robert-Koch-Park.
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KOMM-Haus 
Selliner Straße 17, Tel.: 9 41 91 32 
SO., 06.04., 14.30 UHR 
Tanz für Junggebliebene: Der Tanznachmittag für 
Paare und Singles. Wie immer mit Livemusik von 
Peter Luley. Snacks und Getränke. Bitte Tisch re-
servieren! Vorverkauf 5 Euro, Tageskasse 6 Euro 
DO., 10.04., 18.00 UHR 
Kabarett: Die Spottvögel »Da muss doch was zu 
lachen sein!«, Karten im Vorverkauf 8 EUR (erm. 
6 EUR), Tageskasse 12 EUR (erm. 8 EUR)   
DO., 17.04., 17.00 UHR 
Die Sächsische Lesebühne »Lene Voigt« ist Bühne, 
Ort und Veranstaltungsreihe für Interpreten, Dich-
ter und Freunde der sächsischen Mundart. Anmel-
dung: Elke Petermann 01 76 / 81 98 95 35 (auch 
WhatsApp) oder post@lene-voigt.de. Eintritt frei 
DO., 24.04., 10.00 UHR 
Ferienkino: »Hexe Lilli – Der Drache und das  
magische Buch«. Lilli, ein junges Mädchen, findet 
eines Tages den kleinen tollpatschigen Drachen 
Hektor, der durch das Fenster geflogen kam, ge-
meinsam mit einem Zauberbuch in ihrem Zimmer. 
Eintritt an der Tageskasse (zwischen 2 und 4 EUR) 
DO., 24.04., 18.00 UHR 
»Vergessen im Harz – Teil 2«. 98-minütiger Do-
kumentarfilm mit Geschichten und Erinnerungen 
von Zeitzeugen, langjährigen Anwohner*innen, 
mit fundierten Aussagen und Recherchen von His-
toriker*innen, und mit beeindruckenden Bildern 
einiger längst vergessener Betriebe, FDGB-Heime, 
Hotels und Sanatorien der Harzregion. Eintritt 
gegen Spende 

SENIORENTREFF 
MI., 02.04., 16.00 UHR 
Sei dabei, mach mit! Ehrenamt im KOMM-Haus. Ein 
soziokulturelles Zentrum bietet viele Möglichkeiten 
sich einzubringen: ob im Café, Treff der Generatio-
nen oder der Umsetzung eigener Ideen. Wir treffen 
uns monatlich. Interessierte herzlich willkommen! 
DI., 08.04., 14.00 UHR 
Eine Tasse Kaffee und ... Gedächtnistraining. Blei-
ben Sie geistig fit mit kniffligen Rätseln, Denkspie-
len und Koordinationsaufgaben. Kosten: 1,50 EUR 
inkl. Tasse Kaffee oder Tee 
DI., 15.04., 14.00 UHR 
Eine Tasse Kaffee und ... Berühmte Leipziger  
Gebäude. Es gibt viele berühmte Orte in Leipzig, 
ob in Verbindung stehend mit Musik, Geschichte, 
Bürgertum, Kunst etc. Längst nicht alle sind uns 
bekannt. Anhand von Bildern und Geschichten 
wollen wir einige kennenlernen. Wo ist Ihr Favorit, 
möchten Sie davon erzählen? Kosten: 1,50 EUR 
inkl. Tasse Kaffee oder Tee 
MI., 16.04., 15.30 UHR 
Ännchen von Tharau – gemeinsames Liedersin-
gen: im Rahmen des Nachbarschaftscafés Volks-
liedersingen mit Klavierbegleitung. Eintritt frei  
DO., 17.04., 10.00 UHR 
Smartphone-/Handy- und Laptop-Sprechstunde. 
Hier gibt es individuelle Hilfe. Kosten: 2,50 EUR / 
halbe Stunde 
DI., 29.04., 14.00 UHR 
Eine Tasse Kaffee und ... Bewegter Spaziergang – 
wir starten mit einem ca. 30 min. Spaziergang. Der 
Spaziergang wird immer wieder von aktiven Pau-
sen unterbrochen. In den aktiven Pausen werden 
wir uns dehnen, kleine Kräftigungsübungen ma-
chen oder einfach mal tief durchatmen. Anschlie-
ßend Austausch bei einer Tasse Kaffee, Tee oder 
Kaltgetränk. Für unterwegs: festes Schuhwerk/ 
Trinkflasche im Rucksack (damit die Hände/Arme 
frei sind). Kosten: 1,50 Euro inkl. ein Getränk 

MüZeL Familienzentrum 
Karlsruher Straße 58, Tel.: 4 12 85 15 
DI., 08.04., 09.00-12.00 UHR  
Familienfrühstück am Dienstag: Das frisch und lie-
bevoll zubereitete Frühstück, zum Selbstwählen 
und mit festen Preisen.  
DO., 10.04., 09.30-11.30 UHR  
Offene Elternrunde: Einführung in die Beikost. Für 
Eltern mit Kindern von 0 bis 3 Jahren. An jedem 
2. und 4. Donnerstag im Monat, Informationen 
und Beratung zu Themen rund ums Baby und 
Kleinkind 
DO., 14.04., 10.00-11.00 UHR  
Krabbelgruppe: Singen, Spielen und Austauschen 
für Familien mit Krabbelkindern; Kosten: 3 EUR 
DI., 15.04., 10.00-12.00 UHR  
Kita-Sprechstunde & Beratung zur Bildungskarte 
– Hilfe und Antworten zur Kita-Platz-Suche auf 
Deutsch, Englisch und Arabisch 
DO., 17.04., 09.30-11.30 UHR  
Offene Stillgruppe – Beratung zu Themen rund 
ums Stillen, Beikost und Schlaf; Kosten: 5 EUR 

Mehrgenerationentreff 
»NEBENAN« 
Alte Salzstr. 53, Tel.: 25 69 74 57 
DI., 01.04., 12.00-13.00 UHR 
»Grünau kocht« – Mittagstisch auf Spendenbasis. 
Nur solange der Vorrat reicht. Bitte anmelden  
MI., 02.04., 14.00-15.30 UHR 
Ausflug ins Mendelssohn Haus Leipzig, inkl. Füh-
rung durch die Ausstellung; Treff: Goldschmidt-
straße 12, Kosten: 5 EUR / p. P., bitte anmelden 
MO., 07.04.,10.00-11.30 UHR 
Kräuterstammtisch mit F. Bodusch, kostenfrei 
DO., 10.04., 16.00-18.00 UHR 
Club der Nachdenklichen, eine öffentliche Ver-
anstaltung der VHS 
MI., 16.04., 13.30-14.30 UHR 
Lieblingslieder singen mit Stephan Langer, Spen-
denempfehlung: 2 EUR 
MO., 28.04., 10.00-11.30 UHR 
Kräuterwanderung mit F. Bodusch, kostenfrei 
MI., 30.04., 14.00-15.00 UHR 
Lesesalon 

Seniorenbüro West 
Stuttgarter Allee 18, Tel.: 94 68 34 39 
DI., 01. & 15.04., 13.00-15.00 UHR 
Fotozirkel – Offener Treff für alle Fotofreunde  
MI., 02.04., 09.00-12.00 UHR  
Wander- und Ausflugsgruppe »Flotte Sohlen«: 
Parkstadt Dösen und Umgebung (siehe auch Bei-
trag Seite 11)  
MI., 02. & 16.04., 13.00-15.00 UHR  
Bürgerblick – Mitreden, Verstehen, Beteiligen, Ler-
nen. Themen: »FakeNews, DeepFake, Desinforma-
tionen – wie finde ich die korrekte Information?« 
& »Wie funktioniert die EU und hat sie Zukunft?« 
MI., 02. & 23.04., 16.00-17.30 UHR  
Offenes Digitalcafé – Themen: »Alles zur Leipzig-
App« (s. auch S. 5) & »Wissen durch Wischen« – 
Suchen mit Suchmaschinen, Anlegen und Verwal-
ten von Lesezeichen, Übersetzungseinstellungen 
MI., 09., 16. & 23.04., 10.00-12.00 UHR  
Mach mit, bleib fit! Gemeinsamer Morgenspazier-
gang im Stadtteil, Treffpunkt: Stuttgarter Allee 18 
MI., 09. & 30.04., 16.00-17.30 UHR  
Themen-Nachmittag zum Kaffee: »Alles zum 
Thema Müll und Entsorgung« & »Männergesund-
heit! Gesetzliche Vorsorgeuntersuchungen. Vor-
stellung und Erfahrungsberichte« 

DI., 29. & MI., 30.04., 13.00-15.00 UHR  
Themen-Nachmittag zum Kaffee: »Werde Vorrats-
held*in & »LVB-Mobilitätsberatung 

Lipsia-Club 
Karlsruher Str. 48, Tel.: 4 29 10 41 
MO., 07.04., 14.30-16.30 UHR 
Treff der Briefmarkenfreunde 
DI., 08.04., 16.00-18.15 UHR 
Erbrecht – was Sie immer schon fragen wollten; 
Kosten: 15 EUR, erm. 7,50 EUR, Anmeldung über 
VHS Leipzig 
MI., 09.04., AB 15.45 UHR 
Vorlesenachmittag für Kinder mit LeseLust Leipzig  
FR., 11.04., 10.00-12.00 UHR 
Verstrickt & zugenäht: offener Treff rund ums  
Stricken, Häkeln und Nähen 
MO., 14.04., 12.00-17.00 UHR 
Tag der offenen Tür: Erleben, was uns besonders 
macht!, neue Angebote kennenlernen, Gemein-
schaft unterstützen, Nachbarschaft aktiv leben 
MI., 16.04., 15.30-17.00 UHR 
Osterbasteln und lustige Eiersuche für Kinder,  
Anmeldung bis 11.04. 
MO., 28.04., 16.15-17.00 UHR 
Gemeinsamer Sport für Frauen, bitte in Sport-
sachen erscheinen 
MI., 30.04., 15.30-17.00 UHR 
Pflanzen-Tauschbörse, Anmeldung bis 28.04. 

Netzwerk älterer Frauen 
Sachsen e. V. 
Herrmann-Meyer-Str. 38, Tel.: 4 25 14 20 
DI., 01.04., 10.00-12.00 UHR 
Meyersdorfer Frühstück – eine Gesprächsrunde für 
Frauen, Thema: »Lieblingsorte«, Gesprächspartner 
sind Angelika und Joachim Rudolph 
SA., 05.04., 14.00-16.00 UHR  
Buchpremiere: »Ich bin noch da«, zu Gast ist Rita 
Mahlendorf 
SA., 12.04., 14.00-16.00 UHR  
Gesprächsreihe: Frauen aus unserer Mitte – 
Selbstbestimmt leben: Gesprächspartnerin ist 
Katja Mieder, Performerin beim Tanzlabor 
SA., 19.04., 14.00-16.00 UHR  
Österliches – Basteln in gemütlicher Runde 
SA., 26.04., 14.00-16.00 UHR  
»Störfall Tschernobyl« – Nachdenken über ein Er-
eignis, das wieder aktuell ist 

Ausstellungen in der Kleinen Galerie: 
»Lieblingsorte« Fotografien von Angelika Rudolph 

Theatrium 
Alte Salzstraße 59, Tel.: 9 41 36 40 
FR./SA., 11./12.04., 20.00 UHR 
Premiere: »Eine prüfende Mittagspause«, Jugend-
theaterprojekt ab 13 Jahre (siehe auch S. 11) 

StudyHall 
ein kostenloser Lernort  
für Schüler/-innen der Klassen 5-12 
im Allee-Center, 2. OG 
studyhall@leipzig.de, Tel.: 0173/2677627 
DI./MI./DO., 14.00-19.00 UHR 
Hausaufgaben machen, Referate vorbereiten oder 
für Klassenarbeiten und Abschlussprüfungen ler-
nen – das ist in der StudyHall allein oder in der 
Gruppe möglich. Laptops und andere Lernmate-
rialien können vor Ort genutzt werden und bei  
Fragen stehen Ansprechpersonen zur Verfügung. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 
 

Grünauer Frauenchor  
Leipzig e. V. 
E-Mail: gruenauerchor@web.de 
Mobil:  01 78 / 4 06 10 58 (K. Bachstein) 
DONNERSTAGS 17.30 UHR 
Chorprobe im Robert-Koch-Park, Haus 4, Nikolai-
Rumjanzew-Straße 100 

Volksmusikensemble 
»Harmonie« 
Tel.: 46 65 64 41 (Frau Teichert) 
DONNERSTAGS 18.00 BIS 19.30 UHR 
Proben im Nachbarschaftsverein Miteinander 
Wohnen und Leben e. V., Alte Salzstraße 104 

TSV Leipzig 76 e.V. 
Stuttgarter Allee 22, Tel.: 4 21 78 74 
Mo.-Fr. 14.00-18.00 Uhr 
Fr. 10.00-12.00 Uhr 
Angebote für Kinder, Jugendliche und Erwachsene, 
Kinderturnen (bis 10 Jahre)  
Volleyball, Badminton, Tanzen, Rhythmische Sport-
gymnastik, Gesundheits- und Rehasport 

Gesund durch Bewegung  
im Matchball-Sportcenter,  
Lützner Straße 175, 3. Etage,  
Tel.: 9 46 95 44 
regelmäßige Rückenfitness-Kurse  
mit und ohne Reha-Verordnung: 
montags 10.00 Uhr und 14.00 Uhr 
dienstags 09.30 Uhr und 10.30 Uhr 
mittwochs 10.00 Uhr 
donnerstags 09.00 Uhr, 10.00 Uhr, 11.00 Uhr 

und 19.00 Uhr 
freitags 09.30 Uhr, 10.30 Uhr u. 19.00 Uhr 
 

Redaktionsschluss für den Veranstal-
tungskalender »Grün-As« 5/2025 ist 
der 22. April.
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KUNST UND KULTUR

Am 11. April wird von 14 bis 18 Uhr 
der KinderKunstPlanet im Pla ne -
ten viertel von Grünau-Nord (Plov-
diver Straße 40) eröffnet. Neben 
kreativen Mitmach-Angeboten 
werden bei Snacks und Getränken 
Einblicke in das neue Angebot ge-
geben. 

Für die kommenden zwei Jahre 
wird unser Container-Standort auf 
dem zentralen Jupiterplatz ein 
kreativer Begegnungsraum für Kin-
der und Jugendliche sein. In einem 
Stadtteil, in dem kulturelle Ange-
bote für junge Menschen derzeit 
kaum vorhanden sind, setzt sich 
der KinderKunstPlanet für kulturelle 
Teilhabe und künstlerischen Aus-
druck ein.  

Unser Ziel ist es, langfristig einen 
dauerhaften Ort für Kunst und  
Gemeinschaft in Grünau-Nord 
aufzubauen – mit der Vision eines 
partizipativen Museums und eines 

Community Art Centers. Ab dem 
15.4. haben wir jeden Dienstag 
und Mittwoch, jeweils 14-18 Uhr, 
geöffnet. 

Das Projekt wird gemeinsam mit 
unseren Kooperations partnerinnen 
und Kooperationspartnern ent-
wickelt und umgesetzt: GfZK für 
dich – Kunstvermittlung der Gale-
rie für Zeitgenössische Kunst, Pro-
gramm Stadtkuratorin Leipzig – 
Kunst im öffentlichen Raum (im 
Auftrag des Kulturamts Leipzig),  
Bibliothek Grünau-Nord. 

.  Info: Giro e.V.

KinderKunstPlanet  

Feierliche 
Standorteröffnung

Am 10. Februar startete die Saat-
gutbibliothek in der Bibliothek  
Grünau-Nord. Seitdem können 
verschiedene Sorten in den Ge-
müsearten Tomate, Erbse, Bohne 
und Salat ausgeliehen werden. 

Zu Hause, auf dem heimischen 
Balkon oder im Garten werden die 
Samen eingepflanzt, gezogen, ge-
wässert und gedüngt. Die Aussaat 
wird durch Anleitungen und 
Newsletter unterstützt und verein-
facht. Im Herbst wird der erfolgrei-
che Ertrag abgeerntet und die neu 
entstandenen Samenportionen in 
kleinen Tütchen in die Bibliothek 
zurückgebracht. 

Ziel der Aktion ist es, den Bür-
gerinnen und Bürgern das Be-
wusstsein für unsere Lebensmittel 
näherzubringen und auf die bunte 
Sortenvielfalt Leipzigs aufmerksam 
zu machen. Gleichzeitig wachsen 

Wissen, Erfahrung und Freude 
während der Aufzucht mit. 

Voraussetzung für die Ausleihe 
ist ein gültiger Bibliotheksausweis. 
Die Ausgabemenge ist auf zwei 
Tüten pro Person begrenzt. Aus-
geliehen und abgegeben werden 
kann das Saatgut außerdem in den 
Bibliotheken: Böhlitz-Ehrenberg, 
Gohlis, Stadtbibliothek, Reudnitz, 
Schönefeld und Volkmarsdorf. 

Bibliothek Grünau-Nord 

Start der  
Saatgutbibliothek

Noch hallt uns unschöner Silves-
terdonner im Ohr, aber Sonne 
und zartes Grün zaubern Frühlings-
gefühle in Herz und Seele. Auch 
wir als Chor profitieren davon und 
singen froh unsere Lieder. 

Schon zum 8. März durften wir 
das zur Frauentagsfeier der Partei 
»Die Linke« im Jugendclub Völker-
freundschaft beweisen. Dort 
herrschte Hochbetrieb, und so 
hatten wir viele Zuhörer. Auch das 
Klavierkonzert von Tetiana Bula-
nowa aus der Ukraine fand großen 
Beifall. Sie ist ein sehr hilfreiches 
Mitglied unseres Chores. 

Auch durften wir am Festakt 
zum 35. Jubiläum des Leipziger 
Chorverbandes im Neuen Rat-
haus teilnehmen und unser Pro-
gramm in den Kasematten auffüh-
ren. Das bedeutete für uns auch, 
andere Chöre, interessante Fest-

vorträge zu hören und viel zu ler-
nen. 

Nun möchten wir weitere Vor-
haben unseres Chores im ersten 
Halbjahr 2025 bekanntgeben: Am 
Gründonnerstag werden wir wie-
der im Allee-Center singen, um 
16.30 Uhr und 17.30 Uhr. 

Zur Maifeier haben wir auf der 
Ratzel-Festwiese unseren Erste-
Mai-Auftritt um 10 Uhr. 

Am 25.Mai findet wieder der 
»Tag des Liedes« des LCV in 
Schkeitbar statt, an dem immer 
mehrere Chöre teilnehmen, unter 
anderem unser Chor. Beginn ist  
15 Uhr. Nicht zu vergessen unser 
Sommerkonzert am 12. Juli in der 
Kirche St Martin Grünau – es  
beginnt um 18 Uhr. 

Wir laden ganz herzlich zu die-
sen Veranstaltungen ein. 

.  Heide Helgert

Neues vom Grünauer Frauenchor 

Mit Schwung  
ins Frühjahr

Tanzcafé Ü50 
im Westbad
Odermannstr. 15 · 04177 Leipzig

Vorbestellungen:  
bitte telefonisch an Alpe Leipzig, Trappe, 01 77 / 3 47 69 76

immer sonntags 
von 15 bis 19 Uhr
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... heißt es ab April zum Kinokränz-
chen mit Kaffee und Kuchen im  
Cineplex. Im 2. Quartal stehen 
ausschließlich französische Komö-
dien auf dem Programmzettel. 
Immer am letzten Mittwoch im 
Monat, jeweils 14 und 15 Uhr. 

Den Anfang macht am 30. April 
»Es sind die kleinen Dinge«. Die 
Schule von Alice, Lehrerin und 
gleichzeitig Bürgermeisterin einer 
kleinen Gemeinde, steht vor der 
Schließung. Jetzt ist guter Rat teuer. 
Doch was lässt sich nicht alles be-
wegen, wenn man an einem Strang 
zieht und ein paar pfiffige Einfälle 
hat. Mit dabei Michel Blanc, in seiner 
letzten Rolle. Niemand konnte so 
fabelhaft mürrisch sein wie er. 

Am 28. Mai folgt die Bezie-
hungskomödie »Es liegt an dir, 
Cheri!«. Nach über zwanzig ge-
meinsamen Jahren hat Sandrine 
genug von ihrem Mann Christo-
phe und will sich scheiden lassen. 
In der Hoffnung, seine Ehe zu ret-
ten, schlägt Christophe ein letztes 
gemeinsames Wochenende vor. 

Musikalisch wird es im Juni am 
25. Juni mit »Die leisen und die 
großen Töne«. Thibaut, ein be-
rühmter Dirigent, entdeckt, dass er 
adoptiert wurde und einen jünge-
ren Bruder hat. Beeindruckt vom 
musikalischen Talent seines Bru-
ders hilft er ihm mit seinem kleinen 
Orchester einen nationalen Wett-
bewerb zu gewinnen.  

Cineplex Grünau 

Vive la France 

Der Film »Es sind die kleinen Dinge« ist am 30. April im Cineplex zu sehen.

Fo
to:

 St
ep
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nie
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Eine ganz normale Mittagspause in 
einer ganz normalen Schule. Drei 
Freundinnen quälen sich durch ihr 
Essen und diskutieren aktuelle  
Erlebnisse. Da stößt Emma, eine 
Lehramtsstudentin, dazu und bittet 
die Mädchen um Hilfe: Sie forscht 
zum Thema »Schule der Utopie« 
und die drei können ihre Ideen 
beisteuern. Sofort fliegen die Fun-
ken und die Wünsche: Wie könnte 
eine Schule aussehen, an der Un-
terricht wieder Spaß macht? Wie 
war das denn »damals«, in den 
Achtzigern? Ehe sich die Freundin-
nen versehen, landen sie plötzlich 
in einem Achtziger-Jahre-Quiz. 
War das Emmas Plan? Zum Glück 
gibt es die Publikums-Joker, die den 

Dreien helfen werden, das Quiz 
zu lösen und vielleicht so ganz ne-
benbei Ideen für ihre eigene uto-
pische Schule zu finden.   

Das Stück »Eine prüfende Mit-
tagspause« (P13) feiert am Freitag, 
den 11. April um 20 Uhr im Thea-
trium Premiere und ist einen Tag 
später zur selben Zeit zu sehen. 

Reservierungen sind telefonisch 
unter 03 41/ 9 41 36 40 oder  
tickets@theatrium-leipzig.de 
möglich. Die Eintrittsgelder sind 
bar zu entrichten. 

Weitere Informationen zum 
Spielplan und Repertoire auf der 
Website unter https://theatrium-
leipzig.de. 

.  Info: Theatrium 

Theatrium Leipzig 

Uraufführung  

Am 2. April führt die AWO Leipzig 
von 9.30 bis 13 Uhr eine ent-
spannte Wanderung von Meusdorf 
nach Probstheida durch. Treffpunkt 
ist 9.30 Uhr die Endhaltestelle 
Meusdorf (Tram Linie 15). Am An-
fang schauen wir uns Denkmale 
der Völkerschlacht an. Dann geht 
es über den Schwarzenbergweg 
und einen verwunschenen Winkel 
zum Haupteingang des ehemaligen 
Krankenhauses Dösen, welches 

gerade in die »Parkstadt Leipzig« 
verwandelt wird. Sehr interessant 
ist der Umbau ehemaliger Klinik-
gebäude. Wir durchstreifen das 
Gelände und staunen, wie sich 
auch neue und moderne Gebäude 
in die parkähnliche Anlage integrie-
ren. Zurück auf der Chemnitzer 
Straße geht es vorbei am längsten 
Wohnblock Leipzigs zur Straßen-
bahnhaltestelle der Linie 15. 

.  Info: AWO Seniorenbüro

AWO-Seniorenbüro West 

Wanderung  
zur Parkstadt Dösen  

LIPSIA veröffentlicht ersten 
Nachhaltigkeitsbericht

JETZT 
ONLINE LESEN!
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RUND UM GRÜNAU

Am 26. Februar war der Senior-
chef der AMAZONEN-WERKE 
H. DREYER SE & Co. KG aus 
Hasbergen, Klaus Dreyer, zu  
Besuch in Leipzig. Evelin Müller 
(Komm e. V.) und Thomas Vogler 
(BBG/AMAZONE) – beide Mit-
glieder der Arbeitsgruppe »Park 
Schloss Grünau« – hatten mit ihm 
ein Treffen vereinbart. Von der 
Firma BBG/AMAZONE in der  
Rippachtalstraße ging es zuerst in 
die Raiffeisenstraße in den Hofladen 
der Agrarprodukte Kitzen e.G. zum 
Mittagessen – Soljanka aus regio-
nalen Produkten. Die Leiterin des 
Hofladens, Conny Gerst, begrüßte 

den besonderen Gast, denn 
schließlich bestehen gute Bezie-
hungen zwischen dem Land-
maschinenproduzenten und der 
Agrargenossenschaft. Und wie’s 
der Zufall so will, saß am Neben-
tisch eine Gruppe bei einem aus-
gedehnten Frühstück – wobei sich 
herausstellte, dass es ehemalige 
Beschäftigte der Agrarprodukte  
Kitzen waren. So kam man dann 
auch schnell miteinander ins Ge-
spräch, tauschte sich über be-
kannte Namen aus, und zum 
Schluss musste die Begegnung un-
bedingt noch auf einem Foto fest-
gehalten werden. 

Nach einem kurzen Blick auf das 
vielfältige Angebot des Hofladens 
ging es dann auch schon weiter in 
den Robert-Koch-Park. Leider reg-
nete es an diesem Mittwoch den 
ganzen Tag, aber wir waren mit 
Regenschirmen entsprechend gut 
ausgestattet. 

Zuerst schauten wir uns die 
Grabstelle von Paul und Helene 
Sack an. Da es hier Handlungs-
bedarf gibt, wollen die AG »Park 
Schloss  Grünau« und die Stadtrei-
nigung gemeinsam in diesem Jahr 
aktiv werden und sich um die 
Neugestaltung kümmern. So wäre 
beispielsweise die Inschrift auf dem 
Stein wieder deutlicher sichtbar zu 
machen. 

Es ging vorbei am eingerüsteten 
Parkschloss, wo auch bei diesem 
Wetter gearbeitet wurde. Leider 
erlaubten die Sicherheitseinrichtun-
gen keinen Blick in das Innere des 
Hauses. Auf dem weiteren Weg 
erfuhr Herr Dreyer, was in den 
nächsten Jahren für Park und Ge-

bäude geplant ist und was bereits 
in Angriff genommen wurde. Ziel 
des Rundgangs war schließlich 
unser gemeinsames Projekt Stahl-
bogenbrücke. Das konnte zusam-
men mit der Stadt nur  dank einer 
Spende von BBG/AMAZONE an 
die Stadt Leipzig umgesetzt wer-
den. 

Wir haben uns sehr über den 
Besuch von Herrn Dreyer gefreut 
und über sein Interesse für Park 
und Gebäude, die es ohne die  
Fa. Rud. Sack Plagwitz nicht geben 
würde. Und ohne den innovati-
ven Landmaschinenproduzenten 
Rudolph Sack und seine erfolgrei-
chen Nachfolger gäbe es auch 
BBG/AMAZONE nicht, die am 
Rande Grünaus die Tradition der 
Landmaschinenproduktion fortfüh-
ren, über ein weltweites Vertriebs-
netz verfügen und derzeit Neu-
bauprojekte auf ihrem Areal 
umsetzten. 

 
.  AG »Park Schloss Grünau«

Begegnungen 
und Verbindungen 
Seniorchef von BBG/AMAZONE in Leipzig

Thomas Vogler, ehemalige Beschäftigte der Agrarprodukte Kitzen, Klaus Dreyer, 
Evelin Müller im Hofladen.

Evelin Müller und Klaus Dreyer auf der sanierten Stahlbogenbrücke.

Mit dem Ruhestand beginnt eine 
Zeit mit mehr Freiraum für per-
sönliche Interessen und soziale 
Kontakte. Doch der Übergang 
kann herausfordernd sein: Der 
gewohnte Tagesrhythmus entfällt, 
berufliche Anerkennung schwin-
det, und frühere Kontakte werden 
seltener.  Um diese Phase erfül-
lend zu gestalten, lohnt es sich, 
neue Pläne zu schmieden: Wel-
che Aktivitäten bereichern den  
Alltag? Wie bleibt man körperlich 
und geistig fit? Welche sozialen 

Verbindungen lassen sich pflegen 
oder neu knüpfen? Eine bewusste 
Auseinandersetzung mit diesen 
Fragen erleichtert den Übergang.  

Um Bürgerinnen und Bürgern 
einen umfassenden Überblick 
über die wichtigsten Aspekte die-
ses Lebensabschnitts zu geben, 
lädt die Stadt Leipzig zur Informa-
tionsveranstaltung »Übergang in 
den Ruhestand« ein.  

Die Veranstaltung findet am 
Montag, den 14. April, von 17 bis 
19 Uhr im Sitzungssaal und der 

Oberen Wandelhalle des Neuen 
Rathauses Leipzig statt. Sie richtet 
sich an alle, die sich frühzeitig  
auf ihren Ruhestand vorbereiten 
möchten oder sich bereits in die-
ser Lebensphase befinden.  

Neben thematischen Kurzvor-
trägen präsentieren verschiedene 
Akteure aus der Verwaltung, Ver-
eine, Bildungseinrichtungen sowie 
Gesundheitsorganisationen ihre 
Angebote in der Oberen Wandel-
halle. Besucherinnen und Besu-
cher haben hier die Möglichkeit, 

sich individuell beraten zu lassen. 
Auch die Rentenversicherung wird 
mit einem Stand vertreten sein. 

Die Teilnahme an der Ver-
anstaltung ist kostenfrei. Eine vor-
herige Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. 

Die Stadt Leipzig freut sich auf 
eine rege Teilnahme und einen in-
formativen Austausch. 

.  Info: Stadt Leipzig 
 

Weitere Infos: 
www.leipzig.de/senioren

Veranstaltung zum Übergang in den Ruhestand 
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Dr. Karl Foerster war Vordenker 
einer modernen und naturnahen 
Gartengestaltung. Er forschte zu 
widerstandsfähigen winterharten 
Stauden und führte Wildstauden, 
Gräser und Farne aus aller Welt in 
unsere Breiten ein. Noch heute 
sind seine Züchtungen von Phlox, 
Rittersporn und Astern nachgefragt. 
»Es wird durchgeblüht« war eines 
seiner Leitmotive für »Blumengär-
ten für intelligente Faule«.  

Material- und kenntnisreich gibt 
Dr. Evelin Müller einen Einblick in 

das umfassende Lebenswerk  
Dr. Foersters mit dem Fokus auf 
dessen langjährigen Wohn- und 
Wirkungsort in Bornim, dem denk-
malgeschützten Gartenparadies. 
Dieses kann am 13. Mai mit dem  
Jugend- und Altenhilfeverein (JAV) 
besucht werden. Der Vortag mit  
Gespräch findet am Dienstag, den 
29. April, 17 - 18.30 Uhr im JAV 
statt und kostet 5 Euro.  

Anmeldung auf www.vhs- 
leipzig.de oder telefonisch unter 
123-6000. 

Auf den Spuren  
Dr. Karl Foersters

Wie doch die Zeit vergeht: Unser 
Kreativnachmittag rückt näher. In 
gemütlicher Runde, mit Kaffee und  
Kuchen, wollen wir diesmal kleine  
Osterhasen in Makramee-Technik 
basteln. 

Wir treffen uns am 15. April  
um 15 Uhr in den Räumen des  
Jugend- und Altenhilfevereins, An 
der Kotsche 49, in 04207 Leipzig.  

.  Ingrid Kühnl 

Kreativstammtisch 

Ab Mai wird der kunZstoffe e. V. 
mit der Handwerk- und Upcylcing-
Akademie (kurz und formschön: 
HuUPA) ein neues Workshop- 
Angebot ins KOMM-Haus nach 
Grünau bringen: Getreu dem 
Motto »Können statt Kaufen« geht 
es um das Erlernen, Einüben und 
die Weitergabe von nützlichen 
Handwerksfähigkeiten zum Repa-
rieren und Aufarbeiten von ge-
brauchten Gegenständen und be-
reits Vorhandenem. Ziel ist es 
weniger wegzuwerfen und so den 

Geldbeutel und die Umwelt glei-
chermaßen zu schonen.  

Über ein fortlaufendes Pro-
gramm werden Kenntnisse vermit-
telt in den Themenkreisen Holz-
werken, Fotografie, Siebdruck, 
Buch- bzw. Heftbinde und Papier-
objekte, Spinnen und Weben, 
Elektrotechnik, Keramik sowie 
Puppen- und Figurenbau. Los geht 
es im Mai mit Schnupperkursen, 
die auch gänzlich ohne Vorkennt-
nisse besucht werden können!  

.  Info: KOMM-Haus 

Handwerks-Akademie 
im KOMM-Haus 

Busfahrt
nach Bornim / Potsdam

Wann:   Dienstag, 13.05.2025

Wohin:  Potsdam

Abfahrt:  06:30 Uhr Wertstoffhof Krakauer Straße Ecke Deiwitzweg

Rückankunft:  19:30 Uhr Wertstoffhof Krakauer Straße Ecke Deiwitzweg 

Auf den Spuren des Gartenphilosophen Dr. Karl Försters

Erleben Sie mit uns einen Einblick in das umfassende Lebenswerk von Dr. Karl Förster mit dem 
Fokus auf dessen langjährigen Wohn- und Wirkungsort in Bornim. Gemeinsam lassen wir uns bei 
einer 1-stündigen Führung vom Vordenker einer modernen und naturnahen Gartengestaltung 
inspirieren. 

Nach einer kleinen Stärkung zum Mittag besuchen wir die Freundschaftsinsel und können bei 
einem geführten 1,5-stündigen Spaziergang mit anschließender Freizeit mehr als 4.000 Pflanzen 
entdecken und bestaunen.

Da unser gemeinsamer Tag frühzeitig beginnt, empfehlen wir die Mitnahme eines Lunchpaketes.
Auf Grund der Länge der Fahrt werden Pausenzeiten individuell mit dem Fahrer abgestimmt.

Busfahrt nach Bornim / Potsdam

Im Preis:

für Mitglieder   74,00 €
für Nichtmitglieder 80,00 €

sind folgende Leistungen enthalten:

-Busfahrt
-1-stündige Führung durch den 
Garten Dr. Karl Försters
-Mittagsessen
-1,5-stündiger Spaziergang auf der 
Freundschaftsinsel

Verbindliche Anmeldung unter der Telefonnummer 0341 - 26 75 305 erforderlich. kostenlose Servicenummer: 

0800 94 86 482

wg-unitas.de

WOHNUNGEN FÜR

MÄRCHENSTUNDEN
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SPORTLICHES GRÜNAU

Der Frühling hält so langsam Einzug 
und die Grünauer Hockeyeulen 
kehren zurück auf ihren Sportplatz 
in der Straße am Park. Allerdings 
befanden sich die Sportler in den 
Wintermonaten nicht im Tiefschlaf, 
sondern waren auf Punktejagd auf 
dem Hallenparkett – und das 
durchaus erfolgreich!  

Herausragend unterwegs war 
dabei die männliche U14 des  
HC Lindenau Grünau mit ihrem 
Trainer Manuel Küfner. Als Mittel-
deutscher Meister ließ man nicht 
nur namhafte Konkurrenz wie den 
Cöthener HC, den ESV Dresden 

und Ortsnachbar ATV Leipzig hin-
ter sich, sondern qualifizierte sich 
für die Ostdeutsche Meisterschaft. 

Hier begrüßten die Grünauer  
Anfang Februar als Ausrichter (lei-
der in Liebertwolkwitz und man-
gels geeigneter Sporthallen nicht in 
»heimischen Gefilden« in Grünau) 
sieben Teams, davon allein vier aus 
Berlin. Die vorderen Plätze und 
damit die Qualifikation zur Deut-
schen Meisterschaft machten er-
wartungsgemäß die Mannschaften 
aus der Hauptstadt unter sich aus. 
Umso bemerkenswerter ist aber 
der tolle 5. Platz unserer Grünauer 
Jungs, die damit bestes Nicht- 
Berliner Team waren und diesen 
Erfolg ausgiebig feierten! 

Natürlich ruht sich der HCLG 
nicht auf den Erfolgen der Hallen-

saison aus, sondern will Ende März 
in eine erfolgreiche Feldsaison star-
ten. Zur Eröffnung der Feldsaison 
lädt unser Hockeyclub daher am 
Samstag, dem 5. April von 14 bis 
18 Uhr zum »Eulenerwachen« auf 
unseren Sportplatz in der Straße 
am Park 5 ein. Willkommen sind 
alle kleinen und großen Hockey -
eulen, alle Freunde und Gäste sowie 
natürlich alle Interessenten, die sich 
gern mal am Hockeyschläger aus-
probieren wollen. Aber auch an 
allen anderen Tagen bietet der 
HCLG Ablenkung vom Alltag auf 
dem Kunstrasen: Ob in unseren 
Nachwuchsteams ab einem Alter 
von 8 Jahren (Schnuppertraining 
immer freitags von 17 bis 18 Uhr), 
bei den Minis oder – ganz neu ab 
April – dem Vorschulsport für die 
ganz Kleinen ab 4 Jahre oder in un-
serem Elternhockeyteam für alle 
Quereinsteiger – überall sind neue 
Gesichter herzlich willkommen! 

Wer sich vorab informieren 
möchte, findet uns unter www. 
hclg-leipzig.com, #hclg_leipzig oder 
wendet sich direkt an office@hclg-
leipzig.de. 

   .  Susanne Conradi

Eröffnung der Feldsaison am 4. April 

Die Hockeyeulen  
sind erwacht …

Baugenossenschaft Leipzig eG 

GEMEINSAM. SICHER. WOHNEN.                                  
www.bgl.de 

Wohnungsgenossenschaft »Lipsia« eG                 www.wg-lipsia.de

Stadtteilmagazin »Grün-As«                               www.gruen-as.de

KOMM-Haus                                              www.kommhaus.de

Vereinigte Leipziger Wohnungsgenossenschaft eG 

Die »GUTE ADRESSE«.                                           
www.vlw-eg.de

ANKAUF 
von

· Altpapier    · Schrott 
· Buntmetall

Diezmannstraße 20 / Schönauer Weg 
Öffnungszeiten: 

        Montag bis Freitag:  10.00 bis 17.00 Uhr 
        Samstag:                09.00 bis 12.00 Uhr 

01 63 - 8 74 72 14 
www.albus-leipzig.de
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»Grün-As«-Rätselspaß
Waagerecht: 1 Glaubenslehren, 8 Inselstaat in der 
Karibik, 12 dünne gebackene Scheibe, Gebäckunter-
lage, 13 Kommando für ein Segelmanöver, 15 Stadt 
in Österreich (… a.d. Thaya), 16 Stadt im Nordosten 
Tunesiens, 17 deutscher Pfarrer und Chronist der 
Mark Brandenburg (1561-1598), 19 chemisches 
Symbol für Tellur, 20 Mittelgebirge in Hessen und 
Rheinland-Pfalz, 22 Langstock, japanische Schlag-
waffe, 23 selbstverliebter, schöner Jüngling, 25 fran-
zösische Stadt in der Normandie, 27 philippinische 
Stadtgemeinde im Süd Osten der Provinz Bohol,  
29 germanischer Gott des Donners, 30 männliches 
Pronom, 31 deutsche Präposition, 32, ein Fragewort, 
34 habichtartiger Greifvogel, 36 Gemeinde in Spa-
nien, Provinz Albacete, Region Kastilien – La Mancha, 
38 Fluss in Südpolen, Nebenfluss der Wisla, 39 indo-
nesische Insel im Indischen Ozean, 40, großes Gefäß, 
Bütte, 44 Fluss in Frankreich, Nebenfluss der Rhone, 
46 Hansestadt am Rhein in NRW, 50 albanischer 
weiblicher Vorname, 52 indische Stadt mit Grabmal, 
53 Industriekomplex, Finanzprodukt, 54 Fluss in Bel-
gien, Deutschland und den Niederlanden, 55 nige-
rianischer Schriftsteller und Universitätsadministrator 
(1931-2020), 57 französischer Schriftsteller (1804-
1857), 58 Lotterieanteilschein 
Senkrecht: 1 russischer Schriftsteller (1821-1881), 
2 Holzblasinstrument, 3 Abkürzung für Glucose in  
Laborausdrucken, 4 Stadt in Syrien (Gouvernement 
Aleppo), 5 kurz für das Aufmerksamkeitsdefizitsyn-
drom, 6 deutscher Philologe, Pädagoge und Autor 
(1860-1924), 7 österreichischer Schriftsteller, Satiri-
ker, Lyriker (1874-1936), 8 ein Akupunkturpunkt  
zwischen Daumen und Zeigefinger, 9 Nebenfluss des 
Rheins im Elsass, 10 österreichischer Tenor und 
Schauspieler (1891-1948), 11 griechische Sagen-
gestalt, Anführer der Argonauten, 14 Stadt in  
Oberösterreich an der Donau, 18 Gemeinde im mit-
telhessischen Lahn-Dill-Kreis, 21 Weißkehl-Faultier, 
23 US-amerikanische Schriftstellerin, geb. 1980 in 
Honkong, 24 Gemeinde im oberbayrischen Landkreis 
Rosenheim, 26 Hauptschlagader, 28 Epoche, Zeit-
raum, 29 englisch: zwei, 33 Kanton in der Schweiz, 
35 Gemeinde im oberbayrischen Landkreis Traun-
stein, 37 Dorf in der Türkei, Bezirk Yenipazar, Provinz 
Bilecik, 41 unerwarteter Gast, Tölpel, 42 Skataus-
druck, 43 heilige Silbe bei Buddhisten, Hindus,  
45 Almhirt, 47 Schlagwaffe und Standeszeichen der 
Maori in Neuseeland, 48 englischer Adelstitel, 49 Re-
genbogenhaut im Auge, 50 Kupfergeld im alten Rom, 
56 Tierprodukt 

Das Lösungswort schicken Sie bitte bis zum   
17. April 2025 an: »Grün-As«, Binzer Straße 1, 04207 
Leipzig, oder per E-Mail an: redaktion@gruen-as.de 
(bitte Wohnanschrift vermerken). 
Unter allen Einsendern verlosen wir attraktive Preise. 
Auflösung aus Heft 3/2025: Das Lösungswort lautete  
»Arcebuse«. 

Einen Gutschein für das Matchball Sportcenter erhält  
Dirk Schwinger aus der Mannheimer Straße. Über den  
Gutschein der Bärenapotheke darf sich Monika Henke aus 
dem Neptunweg freuen. Den Kinogutschein für das Cineplex 
in Grünau senden wir an Diana Nagel-Gnauck in den  
Taurusweg. 
Herzlichen Glückwunsch allen Gewinner*innen!

Grün-As 4/2025

Grün-As
wünscht allen

Frohe 
    Ostern
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57 58

32 26 45 16 14 24 5 42 47

BESTATTUNGSINSTITUT 
TRAUERBEISTAND IN GRÜNAU 

Kiewer Straße 3 /  Ratzelbogen 
04209 Leipzig 

☎ 24-Stunden-Telefon: 
03 41 - 412 95 95

Geschäftszeiten:  Mo. - Fr.  9 - 16 Uhr 

E-Mail: bestattungsinstitut-gruenau@gmx.de

Passage am Polizeirevier · Ratzelstraße 224

Terminvereinbarung unter (0341  9413940



Top-AngeboteTop-Angebote

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Für oral oder rektal anzuwen-
dende, nicht verschreibungspflichtige Arzneimittel zur Anwendung bei Schmerzen und Fieber mit den Wirkstoffen Acetylsalicylsäure, 
Diclofenac, Ibuprofen, Naproxen, Paracetamol und Phenazon gilt: „Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden 
als in der Packungsbeilage angegeben!“
*unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. ** unser üblicher Apothekenverkaufspreis. Prozentuale Preisersparnis gerundet auf 
Rabattstufen. Alle Preise inkl. gesetzl. MwSt.. Stand 13.03.2025. Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Preisänderungen vorbehalten. Alle 
Preise in dieser Anzeige können nicht noch einmal herabgesetzt werden. Abbildungen können vom Original abweichen. Irrtümer vorbe-
halten. Abgabe in haushaltsüblichen Mengen. Bären Apotheke Leipzig, Inhaber: Thomas Neitemeier e.Kfm.

Angebote sind gültig:

01.04. - 30.0401.04. - 30.04..20252025

Sie sparen* 2,99  EUR

20 Stück
Filmtabletten

EUR7,7,9999
10,98 UVP

25%
Sie sparen:*

IBU-LYSINIBU-LYSIN--ratiopharmratiopharm
®

400 mg400 mg

Sie sparen** 5,62  EUR30%
Sie sparen:**

VoltarenVoltaren®® SchmerzgelSchmerzgel

120 g
Gel

12,99
EUR

18,61 AVP

Preis je 1kg 108,25 EUR

Sie sparen** 2,71  EUR

20 Stück
Filmtabl.

6,99
EUR

9,70 AVP

30%
Sie sparen:**

Cetirizin® HEXAL

Sie sparen** 3,00  EUR

30ml
Lösung

7,49
EUR

10,49 AVP

30%
Sie sparen:**

Dr. Theiss Dr. Theiss 
MelatoninMelatonin
Einschlaf-SprayEinschlaf-Spray

Preis je 1 Ltr. 249,67 EURPreis je 1 Ltr. 249,67 EUR

Sie sparen* 3,98  EUR35%
Sie sparen:*

Mometason- ratiopharmratiopharm®®

HeuschnupfensprayHeuschnupfenspray
10 ml
Spray

7,99
EUR

11,97 UVP

Preis je 1Ltr. 799,00 EUR

Sie sparen** 3,87  EUR

10g Gel 9,99
EUR

13,86 AVP

30%
Sie sparen:**

KamistadKamistad®  GelGel

Preis je 1Kg 999,00 EUR 

Sie sparen** 2,70  EUR

20 g
Salbe

4,99
EUR

7,69 AVP

35%
Sie sparen:**

BepanthenBepanthen®

Preis je 1Kg 249,50 EUR 

WUND- UNDWUND- UND
HEILSALBEHEILSALBE

Sie sparen** 4,00  EUR

20 ml
Flüssigkeit

9,99
EUR

13,99 AVP

Preis je 1Ltr. 499,50 EUR30%
Sie sparen:**

IberogastIberogast®®

ClassicClassic

Sie sparen* 33,00  EUR35%
Sie sparen:*

59,99
EUR

92,99 UVP

Ginkobil ratiopharm 120mg

120 Stück
Filmtabletten

Sie sparen* 1,91   EUR35%
Sie sparen:*

10 ml
Spray

3,49
EUR

5,405,40 UVP

Preis je 1Ltr. 349,00 EUR

NasenSprayNasenSpray
- ratiopharm- ratiopharm®®

ErwachseneErwachsene
konservierungsmittelfrei

Sie sparen** 1,98  EUR

100 Stück
Tabletten

   3,99
EUR

5,97 AVP

35%
Sie sparen:**

ASS-ASS-ratiopharmratiopharm
® 

PROTECTPROTECT
100 mg100 mg

Gültig April 2025

2+2+ 11
Beim Kauf von 2 gleichen Artikeln, 

bekommen Sie eine dritte Packung 

gratis dazu!

GratisGratis

GUTSCHEINGUTSCHEIN 


